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Fand Ihr Aufenthalt im Rahmen eines Blended Intensive
Programmes (BIP) statt?

Ja

Haben Sie an einem Kurs teilgenommen, der von EUF-
Lehrenden (mit-)organisiert wurde, oder an einem anderen

Aufenthalt?

von EUF-Lehrenden (mit-)organisierter Kurs, an dem mehrere EUF-Studierende
teilgenommen haben

Inwiefern war es für Sie bei der Entscheidung für die
Teilnahme wichtig, ob außer Ihnen noch weitere EUF-

Studierende am BIP/Kurzzeitaufenthalt teilnehmen?

Das BIP war ein fester Bestandteil des Studienprogramms

Wird der Kurs für Ihr Studium an der EUF anerkannt? Nein

Inwiefern war es für Sie bei der Entscheidung für die
Teilnahme wichtig, ob das BIP/der Kurzzeitaufenthalt an der

EUF anerkannt wird?

nicht relevant

Wie haben Sie sich auf den Auslandsaufenthalt
vorbereitet? Was sollte bereits im Voraus organisiert

werden?

- Austausch mit Studierenden im 2./3. Studienjahr - Sprachkurse

Welche Tipps haben Sie für einen
umweltfreundlichen/nachhaltigen Aufenthalt (An-/Abreise,

Projekte/Initiativen vor Ort, Alltagsleben)?

- Anreise mit der Bahn (von Hamburg nach Straßburg gab es relativ gute
Verbindungen) - In der Stadt kommt man gut zu Fuß/ mit dem Fahrrad oder mit
der Tram zurecht.

ALLGEMEINE DATEN ZUM AUSLANDSAUFENTHALT

Wie war's?
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Waren Sie zufrieden mit der Partnerhochschule
(Räumlichkeiten, Ansprechpartner*innen, etc.) und dem
Kurs, an dem Sie teilgenommen haben (Workload etc.)?

- Ansprechpartner*innen waren gut erreichbar - Programm und Zeiten,
Treffpunkte etc. wurden von den Verantwortlichen klar kommuniziert

Wären Sie gerne eine längere Zeit an der
Partnerhochschule geblieben? Wenn ja, was hätten Sie dort

gerne ergänzend studiert oder unternommen?

Ich werde zwei Semester meines Studiums an der Partnerhochschule
verbringen. Der Auslandsaufenthalt ist fester Bestandteil meines Studiengangs
(TES).

Haben Sie die Landessprache gelernt bzw. wie wichtig war
diese Ihrer Ansicht nach für den Aufenthalt?

Die Landessprache und andere Fremdsprachen haben eine große Durch die
Interaktion mit Muttersprachler*innen haben sich meine Sprachkenntnisse
gefestigt. Ich habe mehr verstanden und konnte mich besser ausdrücken als ich
im Vorhinein erwartet hatte.

Welche interkulturellen Begegnungen/Kompetenzen haben
Ihren Aufenthalt geprägt?

- Austausch mit Studierenden der Partnerhochschule - Interaktionen während
der Reise, in der Unterkunft, im Restaurant etc. - Vorträge in Fremdsprachen

Welche Perspektiven auf Ihr Gastland/Herkunftsland haben
sich verändert – und warum?

- Unterschiede zwischen dem deutschen und französischen Hochschulsystem -
Deutsche Einflüsse auf Straßburg als Grenzregion

Wie sind Sie finanziell ausgekommen? Wie hoch waren Ihre
Ausgaben für Reise, Unterkunft, Lebenshaltung, Freizeit,

weitere Kosten (z.B. Unterrichtsmaterial)?

- Erasmus-Förderung hat mind. Unterkunft und Hin-/Rückfahrt abgedeckt - Es
wurde uns ermöglicht, mittags kostenlos in der Mensa zu essen

Sie waren als Studierende*r der Europa-Universität
Flensburg im Ausland und haben ein Erasmus+ Stipendium
der Europäischen Union erhalten. Inwiefern hat sich durch

den Auslandsaufenthalt Ihre Sicht auf Europa verändert?
Welche neuen Erkenntnisse über europäische Werte haben

Sie während Ihres Aufenthalts gewonnen?

- Besuch des Europäischen Parlaments und des Europarats - Stärkeres Gefühl
für europäische Gemeinschaft durch Kontakte zu anderen Studierenden

Was war Ihre beste, was Ihre schlechteste Erfahrung? Gibt
es sonst noch etwas, das Sie gern mitteilen möchten?

Die beste Erfahrung war der Austausch mit anderen Studierenden unseres
Studiengangs aus Frankreich und Spanien. Da wir mit einigen auch im nächsten
Semester in Straßburg studieren werden, war es schön, alle vorher schon
kennenzulernen.

Fazit: Würden Sie einen Auslandsaufenthalt
(Kurzzeitaufenthalt oder Auslandssemester) an Ihrer – oder

einer anderen – EUF-Partnerhochschule empfehlen? Aus
welchen Gründen?

Ich würde einen Auslandsaufenthalt an an meiner Partnerhochschule
empfehlen, um Kenntnisse über Sprache und Kultur zu vertiefen und
internationale Kontakte zu knüpfen.
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